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Stockheim – Am historischen Ort, 
wo einstmals das schöne Land-
gasthaus und Ausflugsziel Traindorf 
die Waldidylle zierte, steht nun eine 
schöne Wanderlaube. Die Inter-
essengemeinschaft Stockheimer 
Geschäftsleute (IG) war nicht nur 
Ideengeber für die Errichtung einer 
Wanderlaube, sondern sie finanzier-
ten auch diese schöne überdachte 
Rastmöglichkeit mitten im Wald an 
einem geschichtsträchtigen Ort. Wer 
hier wandert, wird durch die Wand-
erlaube buchstäblich zur Rast einge-
laden. Ein Rundumblick versprüht 
Beschaulichkeit, Ruhe und Idylle. Die 
Wanderlaube wird nicht nur durch 
ein Dach geschützt, sondern rund-
um ragen Laubbäume hoch, die zu-
sätzlich Schatten und Wohlbehagen 
vermitteln, dazu bietet der Blick auf 
eine anliegende grüne Wiese ein Ge-
fühl von Natur pur. Nahe der Grenze 
zwischen Thüringen und Bayern, 
gab es hier bis 1976 einen Waldg-
asthof mit landwirtschaftlichem Be-
trieb. An Fest- und Feiertagen nah-
men hierher die Pilgerströme von 

Wanderern, Naturliebhabern und 
Feinschmeckern für lokale Schman-
kerl kein Ende. Gasthof und Biergar-
ten waren regelmäßig überfüllt, wis-
sen ältere Mitbürger aus Stockheim 

und Umgebung zu berichten und 
vermissen heute noch sehr diese 
beliebte Einkehr. Bürgermeister Da-
niel Weißerth lobte das ehrenamtli-
che Engagement der IG im gesam-
ten Gemeindebereich und dankte 

für dieses 
Z e i c h e n 
der Ge-
meinschaft 
und des Zu-
sammenhaltes in der Bergwerksge-
meinde. Diese schöne Wanderlaube, 
die mit Überdachung und mit Sitz-
gelegenheiten und Tischgarnitur, 
lädt dazu ein, kurz zu verweilen und 
sich zu erfrischen und sich mit einer 
Brotzeit zu stärken. Eine weitere Be-
sonderheit ist auch, dass das Wald-
grundstück im Besitz der Stadt Kro-
nach ist. Es wurde viele Jahre durch 
Stadtförster Ulrich Dautel gepflegt 
und jetzt wird das Waldgebiet von 
der Waldbesitzervereinigung Kron-
ach- Rothenkirchen (WBV) betreut 
und gepflegt. Der Bauhof Stock-
heimwird außerdem für Sauberkeit 
und Ordnung rund um die Wander-
laube sorgen. Silke Krause-Meißner 
sprach für die Sponsoren aus der IG 
von einem Grundstein für eine noch 
bessere Zusammenarbeit zwischen 
Geschäftsleuten und der Gemeinde 
Stockheim. Durch diese Wanderlau-
be und andere bereits erfolgte Maß-
nahmen werden Flur und Wald im 
Haßlachtal noch attraktiver für Ein-
heimische und Touristen. An dieser 
Wanderlaube zwischen Stockheim 
und Neukenroth führen mehrere 
Wanderwege vorbei und sie ist zu-
gleich Raststation zwischen Bayern 
und Thüringen an einer von Berg-
baugeschichte geprägten Region.                       

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Neue Wanderlaube „Traindorf“ übergeben

An der Wanderlaube „Traindorf“ trafen sich zur Eröffnung und Überga-
be die Sponsoren und Ehrengäste. Von links Heike Wenzel (IG Stockheim, 
Lohn- und Buchhaltung), Johannes Schneider (WBV), Patrick Höhn (IG 
Stockheim, EDEKA Stockheim), Susanne Wolf (IG Stockheim, Wolf Wasser 
& Wärme), Bürgermeister Daniel Weißerth, Marita Heinisch (IG Stockheim, 
Salon Marita), Silke Krause-Meißner (Sprecherin IG Stockheim, Schuh-Sport 
Krause) und Thomas Kaim (Bauhof Stockheim). 
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 05.10.2025	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Stockheim 
Sonntag, 12.10.2025	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
	 10.15 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim 
Sonntag, 19.10.2025	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim
	 10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Burggrub 	
Samstag, 25.10.2025	 18.00 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
2. Gruppen und Kreise
Frauenkreis Burggrub
Dienstag, 14.10.2025	 13.30 Uhr	 Führung in der Rentei Stockheim mit Kaffee und
		  Kuchen im Anschluss (Treffpunkt Dorfplatz)
Dienstag, 28.10.2025	 19.30 Uhr	 Thema: Kirche und Glaube im Wester und Osten
		  Herr Bernd Hochberger	
Kindervormittage
Samstag, 04.10.2025	 10.00 Uhr	 Kinderbibeltag in der St. Laurentiuskirche
		  Burggrub
Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Gottesdienste und Gruppen der Kath. Pfarreien 
in der Großgemeinde Stockheim

Gottesdienste
Mittwoch, 01.10.25	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Stockheim, davor Rosenkranz
Freitag, 03.10.25	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth, davor Rosenkranz
Samstag, 04.10.25  	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Haig
	 19.00 Uhr	 WGD in Reitsch
Sonntag, 05.10.25, 	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth
	 10.00 Uhr	 FamilienGD in Stockheim, Kiga u. Minis gestalten
	 10.15 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
Mittwoch,08.10.25	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Haig
Donnerstag,9.10.25 	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch, davor Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Feierl. Rosenkranzandacht in Stockheim,  
		  Frauenbund gestaltet
	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Haßlach, davor Rosenkranz
Freitag, 10.10.25	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth, davor Rosenkranz
Samstag, 11.10.25	 13.00 Uhr	 Trauung in Stockheim Bernschneider-Kramp
	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Haig
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
Sonntag, 12.10.25	 08.45 Uhr	 WGD in Reitsch
	 08.45 Uhr 	 Hl. Messe in Stockheim 
	 10.15 Uhr	 WGD in Neukenroth
Mittwoch,15.10.25	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Stockheim, davor Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Haig
Freitag, 17.10.25	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth, davor Rosenkranz
Samstag, 18.10.25	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Reitsch
Sonntag, 19.10.25	 08.45 Uhr	 WGD in Stockheim
	 08.45 Uhr	 Wgd in Haig 
	 09.30 Uhr	 Hl. Messe Neukenroth,  
		  davor Kirchenparade zur Kirchweih
 	 10.15 Uhr 	 Wgd in Haßlach 
Mittwoch,22.10.25	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Haig
	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Stockheim – KAB
Donnerstag,23.10.	 18.30 Uhr 	 Hl.Messe in Haßlach, davor Rosenkranz
	 18.00 Uhr 	 Aussetzung und Betstunde in Reitsch
	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Reitsch	
Freitag, 24.10.25	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth, davor Rosenkranz
Samstag, 25.10.25	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch 
	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Stockheim
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
Sonntag, 26.10.25	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Haig
	 10.15 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth
Dienstag, 28.10.25	 16.00 Uhr	 Hl. Messe im Pflegeheim Haßlachblick Stockheim
Mittwoch, 29.10.25, 	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Haig
Donnerstag,30.10.	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Stockheim - Senioren
Freitag, 31.10.25	 19.00 Uhr  	 Hl. Messe in Neukenroth, davor Rosenkranz
Samstag, 1.11.25	 10.15 Uhr	 Hl.Messe in Neukenroth, anschl. Friedhofsgang 	
		  mit Gräbersegnung
	 13.30 Uhr 	 WGD in Stockheim, anschl. Friedhofsgang mit 		
		  Gräbersegnung
	 14.00 Uhr 	 Hl. Messe in Haßlach, anschl. Friedhofsgang mit 	
		  Gräbersegnung 
	 16.00 Uhr	 WGD in Haig, anschl. Friedhofsgang mit  
		  Gräbersegnung
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch
Sonntag, 02.11.25	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
	 10.15 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth
Kath. Frauenbund: 
Am 9. Okt. 25 um 18.30 Uhr lädt der kath. Frauenbund zur feierlichen Rosenkranzan-
dacht ein. Danach gemütliches Beisammensein im Pfarrheim!
SAGS – Senioren-Arbeits-Gemeinschaft Stockheim
Seniorentreff- Tanzen Im Sitzen im Pfarrheim Stockheim 
Wolfgang Fehn lädt zu einer Stunde Tanzen im Sitzen ins Stockheimer Pfarrheim 
ein am 06. Okt. 25 um 18.00 Uhr! Wir freuen uns auf neue Interessierte, die etwas für 
Gesundheit, Wohlergehen und Geselligkeit machen wollen !!
Ökum. Seniorenclub St.Wolfgang Stockheim 
23. Okt.25: unternimmt der ökum. Seniorenclub seine Weinfahrt nach Fahr am Main.  

Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Straße 1, 96317  
Kronach; Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de. 
Vorträge und Kurse: Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug!
SH 100 Fake News - Ronald Kaiser, Mittwoch, 19. November 2025, 1 Termin, 
18:00-19:30 Uhr, Rentei - Kultur- & Begegnungsstätte, Bergwerkstraße 49, Stock-
heim, Gebühr 8,00 € 
SH 200 Yoga – Christine Witton, Beginn Dienstag, 07. Oktober 2025, 10 Termine, 
18:00-19:15 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Multifunktions-
raum, Dorfstraße 1, Reitsch, Stockheim, Gebühr 62,50 € (ab 9 Personen Gebühr 
62,50 €, ab 7 Personen Gebühr 75,00 €, ab 5 Personen Gebühr 93,75 €)
SH 201 Body fit – Kraftausdauertraining mit dem eigenen Körpergewicht 
Nicole Bauernsachs-Seidl, Beginn Donnerstag, 09. Oktober 2025, 10 Termine, 
17:00-18:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Multifunktions-
raum, Dorfstraße 1, Reitsch, Stockheim, Gebühr 45,00 € (ab 9 Personen Gebühr 
45,00 €, ab 7 Personen Gebühr 54,00 €, ab 5 Personen Gebühr 67,50 €)
SH 204 Pilze suchen - bestimmen - sammeln – Waldspaziergang – Julian 
Schmeißner, Sonntag, 05. Oktober 2025, 1 Termin, 09:30-12:30 Uhr, Treffpunkt: 
Rentei - Kultur- & Begegnungsstätte, Bergwerkstraße 49, Stockheim, Gebühr 16,00 
€ (ab 9 Personen Gebühr 16,00 €, ab 7 Personen Gebühr 19,20 €, ab 5 Personen 
Gebühr 24,00 €)
Kooperationsveranstaltung des Jugendwaldheims Lauenstein und der vhs 
Kreis Kronach – Die Anmeldung hierzu erfolgt über die vhs Kreis Kronach, 
09261/6060-0 oder per Internet www.vhs-kronach.de
SH 205 Waldbaden – Achtsam den Wald neu erleben – Melanie Schwarzmeier, 
Freitag, 17. Oktober 2025, 1 Termin, 16:00-18:00 Uhr, Treffpunkt: Rentei - Kultur- & 
Begegnungsstätte, Bergwerkstraße 49, Stockheim, Gebühr 10,00 € (ab 9 Personen 
Gebühr 10,00 €, ab 7 Personen Gebühr 12,00 €, ab 5 Personen Gebühr 15,00 €)
SH 300 Windows 11 - Grundlagen für Einsteiger – Gleichzeitig klassisch und 
modern – Karl-Heinz Fugmann, Beginn Donnerstag, 16. Oktober 2025, 5 Termine, 
17:00-19:30 Uhr, Rentei - Kultur- & Begegnungsstätte, Bergwerkstraße 49, Stock-
heim, Gebühr 102,00 € (ab 7 Personen Gebühr 102,00 €, ab 5 Personen Gebühr 
122,40 €, inkl. Lernmittel 19,50 €)
SH 701 Wir nähen eine kleine Tasche – Eltern/Kind-Kurs (ab 6 Jahre) 
Natürlich sind auch andere Erwachsenen-Kind-Konstellationen, z. B. Großeltern 
mit ihren Enkeln ebenso herzlich willkommen. Kinder können ab 8 Jahren alleine 
teilnehmen. Wir nähen ein kleines anfängertaugliches Projekt z. B. Wichtel, Täsch-
chen oder Kissen... Es werden Schnittmuster und Stoff ausgesucht, zugeschnitten 
und genäht. Bitte mitbringen: Nähmaschine, Nähgarn, Schere und Stecknadeln!  
Manuela Weschenfelder, Samstag, 11. Oktober 2025, 1 Termin, 13:00-17:00 Uhr, 
Rentei - Kultur- & Begegnungsstätte, Bergwerkstraße 49, Stockheim, Gebühr 18,00 
€ (zzgl. 15,00 € Materialkosten, vor Ort zu zahlen)

Herbst-/Winterprogramm 2025/2026

Stockheim | 
Außenstellenleiterin: Astrid Kestel
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Termine
Ortsteil Stockheim:
	 TSV - jeden Dienstag - 17.30 bis 19.30 Uhr, Schnupperkurs  

Tennis-Frauen-Training
25.10.  TSV - 14 Uhr, Halloween-Party, Vereinsheim
Ortsteil Neukenroth:
11.10.  Volkstrachtenverein - 14 - 16 Uhr, Baby-Kinderbasar für Selbst-

verkäufer, Zecher-Halle
12.10.  Volkstrachtenverein - 10 - 16 Uhr, Flohmarkt, Zecher-Halle
16.-20.10.  Volkstrachtenverein - Kirchweih, Zecher-Halle
24.10.  CSU-Ortsverbände - 19 Uhr, Öffentliche Nominierungsveran-

staltung für die Gemeinderatswahl 2026, Hotel Rebhan
07.11.  Volkstrachtenverein - Das Eich - Tut Eich net ab! - Comedy, 

Zecher-Halle
Ortsteil Reitsch:
18.10.  SV - 18.30 Uhr, Herbstfest mit Live-Musik im Sportheim
Ortsteil Burggrub:
05.10.   Kirche - Erntedankfest
Ortsteil Haßlach:
03.10.	 Angelverein - Forelle im Bierteig am Haßlacher Weiher
11.10.	 Angelverein - ab 8 Uhr, Arbeitseinsatz, Weiher Haßlach
19.10.	 Angelverein - ab 12.30 Uhr, Abangeln, Neukenrother Weiher

Oktober 2025

„Das größte Vergnügen im Leben ist, etwas 
zu tun, was man nach Ansicht anderer Leute 
nicht schaffen kann.“                    

  
Walter Bagehot

Spruch des Monats

Wer macht heuer wieder mit?
Stockheim – Die Interessengemein-
schaft sucht nach der (leider einge-
legten) Pause nun wieder Familien 
bzw. Geschäftsleute, Vereine in allen 
Gemeindeteilen von Stockheim, die 
sich in der Adventszeit bereit erklä-
ren, ein Fenster weihnachtlich zu ge-
stalten – als übergroßes Türchen des 
Adventskalenders. Hierbei sind der 
Gestaltung keine Grenzen gesetzt. 
Jeden Tag wird sich ab 
dem 1. Dezember 
um 18.30 Uhr ein 
Türchen öffnen. 
Jedes Fenster wird 
individuell, einzig-
artig und mit viel 
Liebe von den Fens-
terpaten gestaltet. Nur 

eines ist wichtig, die Zahl muss im 
Fenster deutlich erkennbar sein. 
Wir bitten darum, dass sich die Be-
wirtung tatsächlich auf eine Kleinig-
keit wie Plätzchen, Kuchen, Lebku-
chen beschränkt. Bei der Aktion der 
Adventsfenster soll das Zusammen-
kommen der Stockheimer Bürger, 
die Geselligkeit und der caritative 
Zweck im Vordergrund stehen.

Der Spendenerlös kommt wieder 
einem guten Zweck zu Gute.

Weitere Infos, Anmeldung 
und Datenschutzerklärung 
finden Sie unter 
www.ig-stockheim.de

Ihre 
Interessengemeinschaft 

Stockheim
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Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

03.10.2025	 Dr. med. Anne Attrodt, Rodacher Str. 2a,  
	 96317 Kronach, 09261 / 9654297

04.10.2025	 Dr. Viktor Barausch, Rosenau 2, 96317 Kronach	
05.10.2025	 09261 / 627890

11.10.2025	 Dr. Hans-Joachim Barnickel, Joh.-Nik.-Zitter-Str. 22,  
12.10.2025	 96317 Kronach, 09261 / 4178

18.10.2025	 Dr. med. dent. Teresa Bykbane MSc,  
19.10.2025	 Kulmbacher Str. 38, 96317 Kronach	, 09261 / 91365

25.10.2025	 Markus Dreefs, Goethestr. 1a, 96328 Küps 
26.10.2025	 09264 / 80284 und 01516 / 8414798

Impressum:
Herausgeber: 
Setale | Werbung | Fotografie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für Oktober:
15. September 2025 
Erscheinung:
05. November 2025
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
Setale | Werbung | Fotografie, Lorenz 
Setale, Badstraße 29, 96332 Pressig-
Rothenkirchen, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Weitere Notdienste standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Kindergartenfotografie
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Stockheim – Rainer Kraus aus 
Stockheim spendet 1000 Euro an 
die Benefizaktion 1000 Herzen für 
Kronach. Anlässlich seines 85.Ge-
burtstages bat der Rentner seine 
Gratulanten, um Geldspenden für 
einen guten Zweck, an Stelle von 
Geschenken. Dabei kamen 895 Euro 
ein, Diesen Betrag rundete der Ju-
bilar auf 1000 Euro auf, die er nun 
an „1000 Herzen für Kronach“ über-
reichen konnte. Das Team von1000 
Herzen, vertreten durch die Grün-
derinitiatoren Herta und Gerhard 
Burkert Mazur dankten herzlich 
für die stattliche Spende. Rainer 
Kraus musste man nicht lange er-
klären, dass dieser Spendenbetrag 
an bedürftige Personen im Land-
kreis Kronach geht. Raine Kraus hat 
schon öfter die Benefizaktion mit 
Geldspenden unterstützt und er ist 
außerdem als Sponsor und Gönner, 
sowie auch als ehrenamtlich enga-
gierter Bürger in der Gemeinde 
Stockheim bekannt, sagte Bürger-
meister Daniel Weißerth in seinen 
Dankesworten, Er hob dabei be-
sonders die Initiative zur Gründung 
einer Senioren Arbeitsgemeinschaft 
(SAGS) in Stockheim hervor, über 
die seit fünf Jahren etliche gemein-
nützige Projekte angestoßen und 
umgesetzt wurden und dies nicht 
nur zum Nutzen von Senioren. Der 

Spendengeber begründete seine 
Idee an 1000 Herzen zu spenden 
damit, weil diese Hilfsaktion un-
bürokratisch und unkompliziert 
hilft, wo Not ist. Er dankte seinen 
Gratulanten für ihre Geldspende. 
Burkert-Mazur nannte dazu die 
Anonymität als Vorteil für Antrag-
steller, die oft zu schüchtern sind, 
Hilfsanträge an entsprechende Ins-
titutionen, Verbände, Behörden zu 
stellen. Seit über 20 Jahren hat sich 
die Benefizaktion im Landkreis Kro-
nach bewährt und wird nur durch 

ehrenamtliche Mitarbeit gesteuert 
und durchgeführt. Ein Spenden-
gremium prüft alle eingegangenen 
Anträge auf Berechtigung einer fi-
nanziellen Not oder Bedürftigkeit, 
was auch unverschuldet durch 
Krankheit, Unfall oder Brand- Un-
wetterkatastrophen oder anderen 

Schicksalsschlägen eintreten kann.
Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann                                       

Rainer Kraus spendet 1000 Euro 

Spendenübergabe von Rainer Kraus an 1000 Herzen für Kronach. Von links 
Gerhard und Herta Burkert- Mazur (1000 Herzen), Spender Rainer Kraus und 
Ehefrau Renate Kraus, Bürgermeister Daniel Weißerth.

Kräutersträuße gebunden
Stockheim – Wenn am 15. August 
die Katholische Kirche „Maria Him-
melfahrt“ feierte, haben sie wieder 
Hochkonjunktur: die schön gebun-
denen Sträuße aus Kräutern, Ähren 
und Blumen, die dann im Gottes-
dienst feierlich geweiht werden. In 
Stockheim fand am Festtag „Maria 
Aufnahme in den Himmel“, am 15. 
August 25, in der Pfarrkirche St. 
Wolfgang statt. Vor dem Gottes-
dienst wurden die Kräutersträuße 
von den Frauen des kath. Frau-

enbundes zum Verkauf angebo-
ten. Der Katholische Frauenbund 
Stockheim hat auch in diesem Jahr 
wieder über 100 Kräutersträuße 
gebunden. Vor dem Gottesdienst 
wurden sie zum Verkauf angebo-
ten. Nach der Predigt segnete Di-
akon Wolfgang Fehn die Kräuter-
sträuße. Den fleißigen Frauen ist zu 
verdanken, dass dieser alte Brauch 
in Stockheim schon wieder eine 
Tradition hat.

Text und Bild: Wolfgang Fehn

Die „Frauenbundfrauen“ nach dem Binden der Kräutersträuße vor dem Fest 
Maria Himmelfahrt, die über 100 Sträuße auch in diesem Jahr wieder zu 
Gunsten der Pfarrei zum Verkauf anboten. 
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Verfasser: Julian Dietrich

Aufhebung des Bebauungsplanes „St.-Johannes-Kirche“, Haßlach; 
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
Im Zeitraum vom 30. Juni bis 01. August fand die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit für die Aufhebung des Bebauungsplanes „St.-Johannes-Kirche“, 
Haßlach statt. Die eingegangenen Stellungnahmen und deren Würdigung 
von Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden durch Diplom-Geo-
graph Norbert Köhler vom Büro IVS zur Sitzung vorgetragen und gewürdigt. 
Zu den einzelnen Stellungnahmen wurde einstimmig mit Beschluss gefasst.
Nach Kenntnisnahme und Würdigung der bei der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit eingegangenen Stellungnahmen beschloss der Gemein-
derat unter Berücksichtigung der beschlossenen Änderungen und Ergän-
zungen gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB weiterhin die erneute öffent-
liche Auslegung des Pla-nentwurfs  „St.-Johannes-Kirche“.
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes; Aufhebung des Fest-
stellungsbeschlusses 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 05. Juni 2025 im Verfahren zur 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes folgende Beschlüsse gefasst:
-	 Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen aus den Verfahrens-

schritten gem. §§ 3 und 4 Abs. 2 BauGB
-	 Feststellungsbeschluss
-	 Beauftragung der Verwaltung zur Beantragung der Genehmigung
Die Verwaltung hat die Genehmigung beantragt. Die Genehmigungsbehör-
de hatte gem. § 6 Abs. 4 Satz 1 BauGB einen Monat Zeit, um über die Geneh-
migung zu entscheiden.
Gemäß § 6 Abs. 4 Satz 2 BauGB könne die Frist auf Antrag der Genehmi-
gungsbehörde von der zuständigen übergeordneten Behörde verlängert 
werden. Das Landratsamt Kronach habe eine derartige Verlängerung vom 
07. Juli 2025 beantragt. Die Regierung von Oberfranken bewilligte diese am 
selben Tage, vom 07. Juli 2025, bis einschließlich 24. September 2025.
Entsprechend einer Besprechung zwischen der Gemeinde Stockheim und 
dem Landratsamt Kronach am Mittwoch, den 06. August 2025 wurde der 
Antrag auf Genehmigung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Stock-
heim von der Verwaltung zurückgezogen.
Die Verwaltung schlug vor, den Feststellungsbeschluss vom 05.06.2025 auf-
zuheben und Planunterlagen erneut im Internet zu veröffentlichen (§ 4a Abs. 
3 BauGB).
Weiteres Vorgehen:
Der Feststellungsbeschluss vom 05. Juni 2025 wurde in der Sitzung vom 
08.09.2025 aufgehoben. Dieser umfasse Punkt 5 des Beschlusses vom 05. 
Juni 2025:
„Der Gemeinderat stellt den vom Ingenieurbüro IVS Kronach gefertigten Flä-
chennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan mitsamt der Begrün-
dung in der Fassung vom 05. Juni 2025 fest.“

Gemeinderatssitzung vom 08.09.2025

Die Planunterlagen werden in der nächsten Sitzung zur erneuten Veröffent-
lichung und Beteiligung (§ 4a Abs. 3 BauGB i. V. m. §§ 3 und 4 Abs. 2 BauGB) 
zur Billigung vorgestellt. In diesem Zusammenhang sei festzustellen, dass es 
sich ausschließlich um formale Aspekte handle, inhaltliche Änderungen ge-
genüber den Plänen in der Fassung vom 05. Juni 2025 seien nicht veranlasst.
Die Planunterlagen wurden in einem Aspekt ergänzt beziehungsweise geän-
dert. Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB seien die Unterlagen daher erneut aus-
zulegen. Da es sich um ein klar abgrenzbares Themenfeld (Wohngebiet WA 
Nr. 48 in Wolfersdorf ) handle, könne bestimmt werden, dass Stellungnahmen 
nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben werden können  
(§ 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB). Die geänderten und ergänzten Passagen werden 
in den Planunterlagen entsprechend gekennzeichnet.
Erweiterung der ILE Haßlachtal ab 2027 
Die Gemeinden Pressig und Stockheim arbeiten seit 2017 im interkommuna-
len Zusammenschluss ILE Haßlachtal zusammen. Seit August 2023 werde die 
ILE durch das Büro CIMA Beratung + Management GmbH als Umsetzungs-
begleitung unterstützt. Der Förderzeitraum für die Umsetzungsbegleitung 
sowie die Gültigkeit des ILEK enden zum 31.12.2026. 
Im Herbst 2024 kamen die Lenkungsgruppe der ILE Haßlachtal mit dem Amt 
für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberfranken zusammen, um die Zukunft der 
ILE zu besprechen. Ergebnisse hierbei waren folgende: 
Die Fortführung der ILE Haßlachtal in der Konstellation Pressig und Stock-
heim könne bis Ende 2026 bestehen bleiben. 
Nach Beendigung der zwei Jahre sei eine Fortführung als ILE-Zusammen-
schluss nur durch die Hinzunahme weiterer Gemeinden möglich (Öffnung 
der ILE), da das Amt ILE-Zusammenschlüsse im Zweierverbund als nicht ziel-
führend erachtet und zukünftig nicht mehr fördere. 
Hierzu soll in der Zwischenzeit auf die angrenzenden Gemeinden zugegan-
gen werden. 
Seit Beginn des Jahres 2025 wurden zahlreiche Gespräche gesucht und meh-
rere Informationsveranstaltungen für Gremien potenzieller Partnerkommu-
nen und -städte durchgeführt. 
Dies betreffe folgende Gemeinden/Städte: 
Föritztal (Thüringen), Kronach, Küps, Mitwitz, Schneckenlohe, Weißenbrunn, 
Wilhelmsthal
Alle angesprochenen kommunalen Gremien haben Interesse am Beitritt an 
einer ILE bekundet. Mit der ILE Erweiterung/ILE Neugründung ist eine ILEK 
Neuerstellung notwendig. 
Die interkommunale Zusammenarbeit habe sich in den vergangenen Jahren 
bewährt und stelle ein wichtiges Instrument für die Regionalentwicklung, 
die Stärkung der ländlichen Infrastruktur und die Bündelung von Ressour-
cen dar. Um den Fortbestand der ILE und die Inanspruchnahme staatlicher 
Fördermittel langfristig zu gewährleisten, sei eine Erweiterung der Mitglieds-
kommunen notwendig. 
Mit dem Beitritt der o.g. Kommunen gelinge nicht nur die Sicherung der För-
derfähigkeit über 2026 hinaus, sondern auch eine sinnvolle räumliche und 
strategische Erweiterung, die Synergien im Bereich Regionalentwicklung, In-
frastruktur, Daseinsvorsorge und bürgerschaftliches Engagement. 
Neue Mitglieder bringen zudem zusätzliche Impulse und Ressourcen ein.
Der Gemeinderat Stockheim beschloss, der Erweiterung der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ILE) Haßlachtal um die Kommunen Föritztal (Thü-
ringen), Kronach, Küps, Mitwitz, Schneckenlohe, Weißenbrunn, Wilhelmsthal 
zuzustimmen.
Stellungnahme zu Bauanträgen 
Zum Bauantrag Nutzungsänderung Physiotherapiepraxis zu Ferienhaus, 
Wolfersdorf 11 wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Zum Vorbescheid Errichtung einer Praxis für Physiotherapie, Osteopathie 
und ggf. Logopädie mit Geräten und Kursraum, Fl. Nr. 151/44 Gem. Stock-
heim wurden notwendige Befreiungen und das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.  
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Willkommen & Glückwunsch im Rathaus
Zum 1. August durften wir Silvia Rebhan ganz herzlich bei uns im Rat-
haus begrüßen. Sie verstärkt unser Bürgerbüro und steht seither allen 
Bürgerinnen und Bürgern mit Rat und Tat zur Seite. Schon in den ersten 
Wochen hat sie sich bestens eingelebt – eine echte Bereicherung für un-
ser Team!

Gleichzeitig gratu-
lieren wir unserem 
Julian Pötzinger zur erfolgreich 
bestandenen Ausbildung zum 
Verwaltungsangestellten. Nach 
drei intensiven Jahren hat er seine 
Prüfung mit Bravour gemeistert 
und übernimmt nun seine feste 
Anstellung in der Kasse. Mit ihm 
gewinnen wir einen sehr jungen 
und hochmotivierten Mitarbeiter 
für unsere Verwaltung.
Wir freuen uns sehr über die Ver-
stärkung und wünschen Silvia 
und Julian viel Freude und Erfolg 
in ihren neuen Aufgaben!

Text und Bilder: 
Gemeinde Stockheim

Ein neues Multicar für den Bauhof
Für den Bauhof wurde ein neues Multicar angeschafft. Das alte Modell 
hatte nach vielen Jahren treuer Dienste ausgedient. Das neue Fahrzeug 
ist vielseitig einsetzbar – ob beim Winterdienst, beim Rasenmähen, 
Kehren oder beim Reinigen der Straßenabläufe.
Wir wünschen allzeit gute Fahrt und viel Erfolg bei den täglichen Arbei-
ten mit dem neuen Fahrzeug!

Text und Bild: Gemeinde Stockheim

Ehrungen der besten Absolventinnen und Absolventen

Auch in diesem Jahr durfte Erster Bürgermeister Daniel Weißerth die 
besten Absolventinnen und Absolventen der Gemeinde Stockheim 
im Rathaus begrüßen – ausgezeichnet wurden die Spitzenleistungen 

Strombezug für kommunale Liegenschaften und Anlagen; Vergabe 
für den Lieferzeitraum ab 01.01.2026 
Alle drei Stromlieferverträge der Gemeinde Stockheim enden zum 
31.12.2025.
Folgende Strompreise gelten aktuell (Angaben in ct/kWh):
Normalstrom bzw. Standardlastprofil SLP: Stadtwerke Dachau 
2023: 48,62, 2024: 37,22, 2025: 28,13 
Stromverbrauch ca. 180.000 kWh/Jahr
Straßenbeleuchtung SB: Stadtwerke Augsburg 
2023: 69,260, 2024: 44,260, 2025: 36,760
Stromverbrauch ca. 75.000 kWh/Jahr
Registrierende Leistungsmessung RLM: Eins Energie Sachsen 
2023: 59,943, 2024: 37,823, 2025: 31,642
Stromverbrauch ca. 155.000 kWh/Jahr
Bei den aufgeführten Preisen handle es sich um die reinen Netto-Arbeitsprei-
se (= Entgelte für die Lieferung der Energie und die Kosten der Abrechnung). 
Dazu kommen i.d.R. noch mit ca. 20 ct/kWh Kosten für den Messtellenbe-
trieb, Netznutzungsentgelte, Umlagen, Steuer, etc.
Für LOS 1 (Normalstrom bzw. Standardlastprofil SLP) und LOS 2 (Straßenbe-
leuchtung SB) war grüüün aus Rugendorf mit jeweils 8,25 Cent/kWh Arbeits-
preis und für LOS 3 (Registrierende Leistungsmessung RLM) die Stadtwerke 
Augsburg mit 9,772 Cent/kWh Arbeitspreis am günstigsten.
Umbau, Erweiterung und Teilsanierung des Kindergartens „St. Wolfgang“ 
Stockheim; Vergabe der Fliesenlegearbeiten
Die Submission fand am Donnerstag, den 14. August 2025 um 11:00 Uhr 
statt. Insgesamt wurden 8 Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. 
Vier Firmen haben ein Angebot eingereicht. 
Den Zuschlag für die Fliesenlegerarbeiten im Kindergarten Stockheim, er-
hielt die Firma Hedwig, Kaulsdorf auf das Angebot vom 12.08.2025, weil sie 
mit 24.972,29 € das wirtschaftlichste Angebot abgeben hat.
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 06.10.2025 um 19:30 Uhr im Rat-
haus statt.
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beim Qualifizierten Hauptschulab-
schluss, der Mittleren Reife, dem 
Abitur und in der Berufsausbildung.
In angenehmer Runde ging es nicht 
nur um die schulischen und berufli-
chen Erfolge, sondern auch um die 
Vorzüge unserer Heimatgemeinde 
– und darum, was sich junge Men-
schen von ihrer Gemeinde wün-
schen.
Wir gratulieren allen Absolventin-
nen und Absolventen herzlich zu 
ihren Leistungen und wünschen 
ihnen für den weiteren Lebensweg 
alles erdenklich Gute!
Als Anerkennung gab es von der 
Gemeinde ein kleines Präsent.
Text und Bilder: Gemeinde Stockheim

Pflege neu denken – mit dem Kompetenzcenter Pflege im Landkreis 
Kronach
30 beteiligte Akteure haben am 
15.09.2025 ein Kooperationsver-
einbarung unterzeichnet. Gemein-
sam packen wir das Mammutthe-
ma Pflege im Landkreis Kronach an.
Wir als Gemeinde Stockheim sind 
sehr gerne ein Teil dieses wichtigen 
Projektes. Ein besonderer Dank 
geht an Landrat Klaus Löffler für die 
Vision und an Jürgen Baumgärtner 
für die Schaffung dieser wertvollen 
Förderkulisse.

Text und Bilder: 
Gemeinde Stockheim

Ihres Termins notwendig: www.blutspendedienst.com/Marktrodach 
bzw. www.blutspendedienst.com/Ludwigsstadt bzw. www.blutspende-
dienst.com/Mitwitz

Fachgerechte Pflanzung von Obstbäumen - Online-Kurs am 
16.10.2025
Mehr Informationen und Anmeldung unter: https://eveeno.com/on-
linepflanzkurs_2025
Streuobst ist eine Kulturpflanze und bei der Pflanzung gilt es einige 
Besonderheiten zu beachten. In diesem Kurs erfahren Sie alles über 
eine fachgerechte Pflanzung von Obstbäumen: Richtige Standortwahl, 
Abstände, Pflanzloch, Bodenverbesserung, Wühlmausschutz, Stamm-
schutz, Anbindung, Pflanzschnitt. 
Der Online-Kurs wird von den oberfränkischen Streuobstberaterinnen 
angeboten. Die Teilnahme ist kostenlos. Der Kurs ist bietet eine Basis für 
verschiedene Praxis-Angebote in ganz Oberfranken. 
Referentinnen:
•	 Bianca Faber, Streuobstberaterin 

an der Unteren Naturschutzbe-
hörde im Landratsamt Lichtenfels

•	 Frauke Gabriel, Streuobstberate-
rin an der Unteren Naturschutz-
behörde im Landratsamt Forch-
heim

•	 Amrei Schindelmann, Streuobst-
beraterin an der Unteren Natur-
schutzbehörde im Landratsamt 
Bayreuth

Blutspendetermin des Bayerischen Roten Kreuzes
Am Dienstag, den 07.10.2025, von 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr, findet ein 
Blutspendetermin in der Grundschule Rodachtal, Hirtenwiesen 8, 96364 
Marktrodach, am Freitag, den 24.10.2025, von 16.15 Uhr bis 20.00 Uhr 
im BRK-Alten- und Pflegeheim, Hermann-Söllner-Str. 15, 96337 Lud-
wigsstadt und am Freitag, den 31.10.2025 von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
in der Neuen Schule, Thüringerstr. 14, 96268 Mitwitz, statt. Für kürzere 
Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die Online-Reservierung  
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Mit dem KJR Schottland entdecken
Du bist zwischen 15 und 17 Jahre alt und hast Lust auf ein unvergess-
liches Abenteuer? Dann komm mit uns in den hohen Norden – nach 
Schottland! In den Pfingstferien 2026 erwartet dich eine spannende 
Reise voller Natur, Kultur und Gemeinschaft.
Wir reisen gemeinsam mit dem Bus und setzen mit der Fähre über die 
Nordsee nach Großbritannien über – schon die Anreise ist ein Erlebnis 
für sich! Vor Ort entdecken wir die landschaftliche Schönheit und die 
kulturellen Highlights Schottlands.
Unsere Stationen sind Stirling, Aviemore und Edinburgh. Das ge-
schichtsträchtige Stirling lädt auf seine imposante Burg und zur Aus-
einandersetzung mit der schottischen Historie ein. Aviemore, im 
Cairngorms Nationalpark gelegen, ist umgeben von den schottischen 
Highlands, und auf dem Weg dorthin treffen wir vielleicht auch das Un-
geheuer von Loch Ness. In der Hauptstadt mit Geschichte, Edinburgh, 
entdecken wir mittelalterliche Gassen, das berühmte Edinburgh Castle 
und moderne Viertel. Natürlich bleibt auch Zeit für gemeinsames Bum-

meln und Freizeit.
Die Reise findet von 28.05. bis 03.06.2026 statt. Der Rei-
sepreis beläuft sich auf 630 € und beinhaltet die Kosten für Bus und 
Fähre, eine Übernachtung in Stirling, eine Übernachtung in Aviemore 
(Unterkunft mit Etagenbad), zwei Übernachtungen in Edinburgh (je-
weils mit Frühstück) sowie Programmkosten.
Die Anmeldung erfolgt ab 01.10.2025 ausschließlich über die Home-
page des KJR (www.kreisjugendring-kronach.de/veranstaltungen). 
Die Fahrt kommt nur zu Stande, wenn die Mindestteilnehmerzahl er-
reicht wird.
Vorbereitungslehrgänge zur Staatlichen Fischerprüfung in 
Bayern
Das Fischereizentrum Oberfranken teilt mit:
Schnell und sicher zum Fischereischein
Wann: 3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag je 8 Unterrichts-
stunden täglich
Sa. 08. Nov. / So. 09. Nov. 2025
Sa. 15. Nov. / So. 16. Nov. 2025
Sa. 22. Nov. / So. 23. Nov. 2025
Wo: Sportheim „TSV Unterlauter“, Lauterstr. 1, 96468 Lautertal
Anmeldung über: www.fischereizentrum-oberfranken.de

Fischereischein Ferien-/Intensivkurs 
Das Fischereizentrum Oberfranken teilt mit: 
Schnell und sicher zum Fischereischein
Wann: Mo., 03.11.2025 bis Sa., 08.11.2025 (6 Tage Unterricht mit je 8 
Unterrichtsstunden täglich).
Wo: Gasthaus „Beim Schinner“, Bayreuther Str. 36, 95478 Kemnath
Anmeldung: www.fischereizentrum-oberfranken.de

Annahmeschluss  
August-Ausgabe: 15.10.2025

Erscheinung: 05.11.2025

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de
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Allerheiligen
Das Andenken bewahren...

Trennung ist unser Los,  
Wiedersehen ist unsere Hoffnung.  

So bitter der Tod ist,  
die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

unbekannt
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Allerheiligen
Das Andenken bewahren...

Annahmeschluss  
August-Ausgabe: 15.10.2025

Erscheinung: 05.11.2025

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de

Was man tief  
in seinem Herzen besitzt,  
kann man durch den Tod  

nicht verlieren.
Johann Wolfgang von Goethe

Stockheim – Sicherheit auf dem 
Schulweg wird großgeschrieben. 
Vorschüler lernen Toter Winkel und 
sonstige Gefahren auf dem Schul-
weg. Die Glück Auf-Grundschule 
Stockheim hatte zum Verkehrs- In-
formationstag alle ABC-Schützen 
mit ihren Eltern eingeladen. Auf 
dem Weg lauern viele Gefahren 
auch bei der Nutzung des Schul-
busses muss man gewisse Regeln 
und Vorsichtsmaßnahmen beach-
ten. Rektorin Astrid Kestel freute 
sich circa 40 bis 50 Elternteile mit 
44 Kindern, begrüßen zu können. 
Der Wichtigkeit dieser kleinen 
Verkehrsschulung wegen, fanden 
sich auch Bürgermeister Daniel 
Weißerth sowie von der Kreisver-
kehrswacht deren Vorsitzender 
Thomas Baier und die Verkehrser-
zieher Thomas Graf und Siegbert 
Jakob am Vorplatz der Grundschu-
le Stockheim ein. Zu Schulungs-
zwecken stellte sich Roger Frey mit 
seinem Schulbus zur Verfügung. 
Diese Aktion sei ein Baustein bei 
der Umsetzung des Schulleit-
bilds, das da heißt: „Gemeinsam 
gestalten wir die gute, gesunde 
und sichere Schule für uns alle! 
Liebe Kinder, eure Sicherheit liegt 
uns allen sehr am Herzen!“, so die 
Schulleiterin. Bürgermeister Daniel 
Weißerth betonte, dass der Schul-
weg viel Aufmerksamkeit erforde-
re. Ihm sei auch wichtig, dass die 
Eltern Vertrauen in das Busfahren 
haben und nicht die Kinder täglich 
selbst mit dem Auto vor die Schule 
fahren. Das verbirgt oft mehr Ge-
fahren, als wenn die Kinder ihren 
Schulbus benutzen. Thomas Graf, 
Thomas Baier und Siegbert Jakob 
nahmen die Kinder mit rund um 
den Omnibus und ließen sie selbst 

feststellen, dass für den Busfahrer 
mehrere „Toter Winkel“ an der Bus-
haltestelle bestehen. Einige Schul-
anfänger durften auch auf dem 
Busfahrersitz Platz nehmen und 
überzeugten sich, dass man vom 
Fahrersitz aus, gewisse Stellen um 
den Bus herum nicht sehen kann, 
das muss man als Schüler wissen, 
wenn man an der Haltestelle steht 
und den Schulbus besteigt. An-
schließend wurden mit dem Bus 
alle Schulbushaltestellen ange-
fahren und richtiges Ein und Aus-
steigen, natürlich mit den Schulta-
schen bepackt, trainiert. Während 
die Sprösslinge mit den Verkehrs-
erziehern die Bushaltestellen ab-
fuhren, informierte Siegbert Ja-
kob, der auch für die Organisation 
und Durchführung dieses kleinen 
Verkehrsunterrichts verantwort-
lich zeichnete, Eltern und Begleit-
personen in der Aula der „Glück 
Auf“ Grundschule Stockheim über 
Wahrnehmungsunterschiede zwi-
schen Kindern und Erwachsenen 
und entwicklungsbedingte Ver-
haltensweisen, aufgrund derer die 
Schulanfänger als Verkehrsteilneh-
mer besonders gefährdet sind. Er 
appellierte an die Eltern, mit den 
Kindern den Schulweg über einen 
längeren Zeitraum zu üben. Am 
Ende dieser lehrreichen Unter-
weisungen und Übungen dankte 
Bürgermeister Daniel Weißerth der 
Schulleitung für diesen wichtigen 
Unterricht. Den Verkehrserziehern 
der Kreisverkehrswacht galt ein 
besonderer Dank. Insbesondere 
wies er darauf hin, wie wichtig es 
sei, „dass die Erwachsenen den Kin-
dern im Straßenverkehr ein gutes 
Vorbild sind“.                

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann 

Schulwegsicherheit

Trotz großer Außenspiegel kann der Busfahrer die Kinder wie sie hier auf 
einer „Toter Winkel“ Plane stehen, nicht wahrnehmen.
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auch unterwegs  
oder im Urlaub lesen:

www.stockheim- 
online.de

Annahmeschluss  
November-Ausgabe:  

15.10.2025

Erscheinung:
05.11.2025

in Neukenroth 16. – 20. Oktober 2025
Trachten-kirchweih

Neukenroth – Neukenroth, oder 
eher „Neugrau“, wie das kleine 
Frankenwalddorf im Volksmund 
genannt wird, hat eine lange Tra-
dition der „Einhaltkirchweih“. Das 
Dorf, dessen Erstnennung als Nei-
kenrod im Salbuch des Bischofs 
von Bamberg um 1323 festgehal-
ten ist, hat sich diesen Brauch über 
die Jahre hinweg erhalten. Im Jahr 
1953, so steht es in den Büchern, 
war dann plötzlich ein Bruch und 
die Einhaltkirchweih kam zum Er-
liegen. Erst 1978 wurde die Tradi-
tion auf Initiative der Feuerwehr 
mit dem damaligen Vorsitzenden 
Andreas Scherbel wiederbelebt. 
Aus dem damaligen Stammtisch 
„Zechgemeinschaft Neukenroth“ 
wuchs der Volkstrachtenverein 
„Zechgemeinschaft Neukenroth“ 

e.V., der seit vielen Jahren ein füh-
render Trachtenverein in Sachen 
Tradition und Brauchtum, nicht 
nur im Landkreis ist. Die Kirchweih 
in Neugrua ist deshalb ohne den 
Volkstrachtenverein nicht mehr 
vorstellbar. 
Das Weihdatum der Pfarrkirche 
St. Katharina ist leider in keiner 
Aufschreibung zu finden. Daher 
feiern die „Neugrüede“ ihre Kirch-
weih zur allgemeinen Kirchweih 
am dritten Sonntag im Oktober. 
Gleich fünf Tage lang werden die 

Einhalter und Kindertanzgruppe stellen am Samstag den Kinderkirchweih-
baum auf.
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in Neukenroth 16. – 20. Oktober 2025
Trachten-kirchweih

Neukenrother Zecher dieses Fest 
an und in der Zecher-Halle feiern. 
Vom 16. bis 20. Oktober werden 
wieder viele Gäste in Neugrua 
erwartet. Die Einhaltpaare ste-
cken mit ihren Kellnern bereits 
fest in den Vorbereitungen und 
der Verein bereitet sich intensiv 
auf die Feierlichkeiten vor. Bereits 
am Donnerstag, den 16. Oktober 
werden in der Zecher-Halle die 
bekannten Kirchweihspeisen zum 
Schlachtschüsselessen serviert. 
Die notwendigen Vorbestellun-

gen dazu werden bis 11.10. in der 
Bäckerei Nickol aufgenommen. 
Vor allem die Jugend freut sich 
schon heute auf die Kerwa-DJ-Par-
ty am Freitag, wo DJ „D.F“ ab 21.00 
Uhr allen Feierwilligen gewaltig 
einheizen wird. Am Samstag früh 
geht es dann bereits um 10.00 Uhr 
weiter. Die Kindertanzgruppe wird 
gemeinsam mit den Einhaltern 
und mit musikalischer Begleitung 
der Bläsergruppe des Volkstrach-
tenvereins, den Kinder-Kirch-
weihbaum vor der Zecher-Halle 

So wie im letzten Jahr werden die Einhaltpaare wieder die Gäste in Neuken-
roth begrüßen.
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in Neukenroth 16. – 20. Oktober 2025
Trachten-kirchweih

aufstellen. Bereits hier werden 
Bratwürste, Kaffee und Kuchen an-
geboten bevor dann ab 11.30 Uhr 
das Spanferkel fertig zum Zertei-
len sein wird. 
Der Sonntag startet um 9.15 Uhr 
mit der Kirchenparade zur Pfarr-
kirche St. Katharina, wo Pfarrer 
Hans-Michael Dinkel gemeinsam 

mit den Gläubigen um 9.30 Uhr 
das Weihefest zelebrieren wird. 
Anschließend zieht die Feierge-
meinde mit der Bläsergruppe zum 
Frühschoppen in die Zecher-Halle 
ein. Während die Einhaltburschen 
ihre Mädchen abholen, unterhält 
die Kindertanzgruppe ab 14.00 
Uhr unter der Tanzlinde die Gäste 

Am Samstag wartet ein Spanferkel auf die Gäste.
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in Neukenroth 16. – 20. Oktober 2025
Trachten-kirchweih

Die Kindertanzgruppe zeigt ihre Trachtentänze.

im Garten der Zecher-Halle. Die 
Kleinsten freuen sich, ihre einge-
übten Trachtentänzen vorführen 
zu können. 
Um 14.30 Uhr werden die Ein-
haltpaare am Plan erwartet. Nach 
Begrüßungs- und Grußreden wer-
den die Paare die Gäste zu den tra-
ditionellen Kirchweihtänzen unter 
die Tanzlinde einladen. Die Bläser-
gruppe wird daher am Nachmit-
tag sehr oft Walzer, Rheinländer 
und Polka spielen, damit auch 
jeder, der Tanzen möchte, dran-
kommt. Dazu werden die bekann-
ten Grillspeisen, sowie Kaffee und 
Kuchen angeboten. 
Mit einem Weißwurstfrühstück 
beginnt der Kirchweihmontag be-
reits um 10.30 Uhr in der Zecher-
Halle. Ab 14.00 Uhr wird beim 
Wirtshaussingen die große Tom-
bola verlost. Mit dem Hahnen-
schlag und der Kirchweihbaum-
verlosung warten noch weitere 
Höhepunkte auf die Gäste. Auch 
die Kinder vom Kindergarten 
Neukenroth haben wieder kräftig 
geübt, um die Gäste mit Liedern 
zu erfreuen. Am Dienstag graben 
die Einhaltpaare die Kerwa wieder 
ein und lassen sie ruhen bis zum 
nächsten Jahr.
Der Volkstrachtenverein „Zech-
gemeinschaft Neukenroth“ lädt 
herzlich ein und für Speisen und 
Getränke ist wie immer gut ge-
sorgt. 
Die Zecher hoffen auf schönes 
Wetter, aber auch bei schlechtem 
Wetter macht dies keinen Ver-
druss, da die Zecher-Halle für die-
sen Fall einen trockenen Platz für 
alle Gäste bietet. 

Text und Bilder: Joachim Beez
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Haig – Ohne Zweifel werden sie die 
Besucher der St. Anna-Kirche im 
Altarraum  vermissen. 10 Jahre hat 
Anneliese Kästner als Ministrantin 
verantwortungsbewusst gewirkt. 
Pater Helmut Haagen dankte ihr 
für das Engagement und den treu 

geleisteten Dienst. Wie Anneliese 
Kästner erzählt, habe sie schon 
als kleines Kind zu ihren großen 
Schwestern interessiert aufge-
schaut, wenn diese am Altar ihre 
Aufgabe erfüllten. Da möchte ich 
auch stehen“ war von Anfang an ihr 
großer Wunsch. Als sie nach dem 
schönsten Erlebnis als Ministrant 
gefragt wird, bleibt sie die Antwort 
nicht lange schuldig: „Das war, als 
ich das erste Mal als Sternsinger 
am Dreikönigstag neben meinen 
Schwestern mitlaufen durfte“.An-
neliese Kästner zeigt sich dankbar 
darüber, wie herzlich sie von den 
Haiger Kirchenhelfern begleitet 
wurde. „Ich habe mich einfach ge-
tragen und aufgehoben gefühlt“. 
Nun wird sie ab Oktober in Bam-
berg Grundschullehramt studieren 
mit Hauptfach Katholische Religion 
sowie Musik als Didaktfach. Dazu 
wünschte ihr Pater Haagen unter 
dem Applaus der Gottesdienstbe-
sucher viel Erfolg.

Text und Bild: Reinhard Conradi

Ministrantin Anneliese 
Kästner verabschiedet

Bei der Verabschiedung von Ministrantin Anneliese Kästner in der St. Anna-
Kirche (von links): Betreuerin Katrin Förtsch, Anneliese Kästner und Pater Hel-
mut Haagen.

Stockheim – Am vergangenen 
Sonntag wurde in der Pfarrei St. 
Wolfgang Stockheim das traditi-
onelle Pfarrfest gefeiert. Begon-
nen wurde mit einem Familien-
Gottesdienst, bei dem der neuer 
Ministrant Max Baierlipp, ein dies-
jähriges Kommunionkind, feierlich 
aufgenommen wurde. Max und die 
anwesenden Minis gestalteten den 
Gottesdienst mit unter dem Motto: 
Lebendige Steine im Haus der Kir-
che. Im Predigtspiel erklärten Max 
und alle Minis, unterstützt von Elvi 
Ludwig und Martina Zimmermann, 
wie sie als lebendige Steine in der 
Pfarrei aktiv sein können und leg-
ten nach jeder Erklärung einen 
Baustein vor dem Altar ab, sodass 
am Ende eine „Kirche“ mit Dach ent-
standen ist. Pfarrer Dinkel befragte 
nun Max zum Dienst am Altar. Er 
antwortete auf die gestellten Fra-
gen: Ja, ich bin bereit. Gemeinsam 
sprachen Pfr. Dinkel und Max ein 
Dankgebet, bevor er eingekleidet 
und mit einem gesegneten Kreuz 
in die Schar der Ministranten aufge-
nommen wurde. Er bekam den Mi-
nistranten- Ausweis, einen Schutz-
engel, Freundschaftsbändchen und 
ein Taschenbuch für den Ministran-
tendienst. Am Ende der Eucharis-
tiefeier wurde noch Nina Schneider 
nach 8 Jahren Minidienst mit einer 
Urkunde, einem Schutzengel und 

einem Gutschein unter großem 
Applaus der Gottesdienstbesucher 
aus dem Ministrantendienst ver-
abschiedet. Dank zollte auch Pfar-
rer Dinkel allen Ministranten, die 
immer treu ihren Dienst am Altar 
verrichten. Lukas Löffler umrahmte 
musikalisch den Gottesdienst. Da-
nach ging es entweder ins oder hin-
ter das Pfarrheim, wo alles für einen 
abwechslungsreichen Nachmittag 
vorbereitet war. Viele selbstgeba-
ckene Kuchen und Torten wurden 
zum Verzehr angeboten. Im Nu wa-
ren 400 Lose verkauft, wo jedes Los 
gewann. Bei der Bobby-Car-Ralley, 
auf der Hüpfburg, beim Kinder-
schminken der Kiga-Erzieherinnen 
hatten die Kinder Ihren Riesenspaß. 
Die Erlebnis-Kids des TSV erfreuten 
mit 2 Tänzen und mussten noch 2 
Zugaben für das begeisterte Publi-
kum anhängen. Fürs leibliche Wohl 
war mit frischen Bratwürsten und 
Steaks bestens gesorgt. Auch Zwie-
belkuchen und Federweiser wurde 
dargeboten. Die Rikscha fuhr durch 
die Siedlung ihre Runden. Zur zünf-
tigen Unterhaltung erfreute Garry 
die Besucher mit Musik. Alles in 
allem ein gelungenes Fest. Dem 
Pfarrgemeinderat und den Frau-
enbundfrauen ein herzliches Lob 
für Ihr Engagement zum Wohl der 
Pfarrgemeinschaft.

Text und Bild: Wolfgang Fehn

Lebendige Steine 
im Haus der Kirche 

Der neue Ministrant Max Baierlipp beim „Befragen“ durch Pfr. Dinkel und  
Elvira Ludwig.

Kindergartenfotografie
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